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Vorwort zur 6. Auflage

Kaum ein Rechtsgebiet ist ständig so stark in Bewegung wie das Straßenverkehrs-
recht. So haben sich seit der Vorauflage im Jahr 2019 zahlreiche Gesetzesänderungen,
zB im Straßenverkehrsgesetz, dem Pflichtversicherungsgesetz und anderen Regelungen
in Gesetz oder Verordnung ergeben. Teilweise fußten die Änderungen oder Ergän-
zungen auf Umsetzungen europarechtlicher Regelungen, teilweise dienten sie der
Rechtsfortbildung oder Anpassung an geänderte Rahmenbedingungen wie zB der
Cannabis-Legalisierung, die uns in der Praxis vor allem im Bereich des Verkehrsstraf-
rechts noch intensiv bewegen wird. Nur ein Aspekt von vielen ist dort die Einführung
des Cannabis-Grenzwertes in § 24a StVG und Änderungen der Fahrerlaubnisverord-
nung.
Da das 10. Gesetz zur Änderung des StVG am 12.7.2024 in Kraft getreten ist und

die 57. Verordnung zur Änderung straßenverkehrsrechtlicher Vorschriften am
11.10.2024, konnten bis Redaktionsschluss nicht alle Facetten dieser Neuregelungen
umfassend berücksichtigt werden. Dennoch sind zu den meisten Neuordnungen bereits
Kommentierungen enthalten, so auch zur neu geregelten Motorsport- oder Anhänger-
versicherung.
Es waren auch zahlreiche Grundsatzurteile des BGH zu bearbeiten, die im Schadens-

ersatzrecht erhebliche Auswirkung auf die praktische Abwicklung entsprechender
Mandate hat. Ebenso schreitet die Regulierung und die praktische Bedeutung der E-
Scooter und -Roller im Verkehrszivil- wie im Verkehrsstrafrecht voran. Die Zahl der
Unfälle mit Beteiligung oder durch Verschulden von E-Scooter-Fahrern nehmen ständig
zu, die Verletzungsfolgen für die Führer wie auch anderer Beteiligter sind oft erheblich.
Das Praxishandbuch ist weiterhin als ständiger Rat gebender Begleiter bei der Be-

arbeitung von Mandaten aus dem Bereich des Straßenverkehrsrechts konzipiert, der zu
zahlreichen praxisrelevanten Themenbereichen neben qualifizierten Erläuterungen
auch Handreichungen wie Mustertexte und Checklisten enthält. Die Ausarbeitungen
der erfahrenen Autorinnen und Autoren sind fundiert und fokussiert auf die in der
Praxis relevanten Sachverhalte und Rechtsthemen. Der Umfang des Werkes ist der
nicht geringer werdenden Komplexität der Materie geschuldet, die oft nicht ausrei-
chend erkannt wird. Die zum Teil existentiellen Folgen von Sachverhalten, die im
Straßenverkehrsrecht zu bewältigen sind, erfordern exzellent ausgebildete Rechts-
anwältinnen und Rechtsanwälte, die durch ständige Fortbildung und den Blick in
Kommentare und Rechtsprechungsübersichten auf dem Laufenden bleiben. Hierzu
möchten wir einen kleinen Beitrag leisten und wünschen Ihnen als Nutzer dieses Hand-
buchs guten Erfolg bei der Bewältigung Ihrer straßenverkehrsrechtlichen Mandate.
Seit der Vorauflage haben uns folgende Autoren verlassen, denen wir für ihre stets

konstruktive und engagierte Mitwirkung danken: Klaus Baschek, Paul Kuhn, André
Samberg und Stephan Schmid
Wir konnten für diese Auflage als neue Autorinnen und Autoren ebenso fachlich

versierte wie motivierte Mitstreiter gewinnen: Susanne Beckmann, Leonora Holling,
Jan Lukas Kemperdiek LL.M., Lars Nitzsche und Milutin Zmijanjac.
Mein dank gilt allen Mitwirkenden, insbesondere im Verlag C.H.BECK dem Pro-

jektleiter und Lektor Dr. Burkhard Schröder und Frau Gabriele Atzenhofer.
Für Anregungen, die uns die Weiterentwicklung des Werkes ermöglichen, sind wir

jederzeit dankbar.

Dortmund, im März 2025 Bernd Höke

V



Vorwort zur 1. Auflage

Das vorliegende Werk als Anwaltshandbuch zum Straßenverkehrsrecht, also als
umfassendes Werk zu diesem speziellen Rechtsgebiet, behandelt diese umfangreiche
Rechtsmaterie in einem Band in vier Teilbereichen, nämlich – Verkehrsstraf- und OWi-
Recht, – verwaltungsrechtliche Führerscheinverfahren, – Straßenverkehrshaftungs-
recht, – Recht der Kraftfahrtversicherung.
Die Darstellung des Straßenverkehrsrechtes in den vorgenannten vier Teilbereichen

wurde erstmals vom Verfasser in dem vorangegangenen Werk mit dem Titel „Straßen-
verkehrsrecht in der Praxis“ angewandt. Ziel des Werkes ist es zunächst, die genannten
Teilbereiche des Straßenverkehrsrechtes, orientiert an der gebotenen ganzheitlichen
Betrachtung, in ihren rechtlichen Verknüpfungen und Wechselwirkungen darzustellen.
Hierbei ist nämlich zu vergegenwärtigen, dass bei allen genannten Teilbereichen ver-
knüpfte rechtliche Konsequenzen in Betracht kommen. So haben zB die Einlassung
und das Ergebnis eines Ermittlungs-, Straf- oder OWi-Verfahrens Auswirkungen auch
auf das Recht der Fahrerlaubnis, also das Behalten oder die Wiedererteilung der Fahr-
erlaubnis, die Feststellungen zur Eignung und speziell zu den Voraussetzungen der
Wiedererteilung der Fahrerlaubnis, zB nach Entzug im Strafverfahren. Ebenso haben
Einlassungen und das Ergebnis eines Straf- und Ordnungswidrigkeitenverfahrens Aus-
wirkungen auf die haftungsrechtliche Beurteilung beim Unfallschaden. Weiter können
sich Konsequenzen ergeben zum Versicherungsschutz, etwa in der Fahrzeugversiche-
rung und auch hinsichtlich eines potenziellen Regresses der Versicherung als Pflicht-
versicherung, zBz. B. bei der Teilnahme am Straßenverkehr unter der Wirkung von
Alkohol, Drogen oder bei dem etwa im Raum stehenden Vorwurf der Verkehrsunfall-
flucht. Die aufgezeigten Zusammenhänge und Wechselwirkungen müssen bei der Be-
arbeitung einer verkehrsrechtlichen Angelegenheit gesehen und im Sinne des Betroffe-
nen richtig behandelt werden.
Die Komplexität, Schwierigkeit und die nicht selten existenzielle Bedeutung eines

straßenverkehrsrechtlichen Vorganges für Betroffene werden in der Praxis häufig nicht
richtig oder zu gering eingeschätzt. Ebenso werden die rechtlichen Zusammenhänge in
der Praxis nicht selten übersehen, und dies kann für Betroffene erhebliche, manchmal
existenzielle Nachteile haben. Ziel des Werkes ist es, einmal die Materie „Straßenver-
kehrsrecht“ umfassend und insbesondere in den verknüpften Rechtsfolgen darzustellen
und dem Benutzer einen umfassenden Leitfaden zu bieten. Die Kenntnis von derMaterie
„Straßenverkehrsrecht“ und von den rechtlichen Zusammenhängen schafft Kompetenz
und Sicherheit bei der Bearbeitung eines verkehrsrechtlichen Sachverhaltes.
Bei der facetten- und ebenso umfangreichen Materie des Straßenverkehrsrechtes ist

es erkennbar schwierig, alle Einzelfragen umfassend und vertieft zu behandeln. Bei der
Themenbehandlung erschien es aber besonders wichtig, auf alle Einzelfragen einzuge-
hen. Hierzu kann verwiesen werden auf die umfassende und differenzierte Gliederung.
Es wurde Wert darauf gelegt, alle praxisrelevanten Fragen umfassend darzustellen, so
dass das Werk eine weitere Grundlage ist für die Bearbeitung eines verkehrsrechtlichen
Mandates. Andererseits will das Werk nicht Anspruch auf wissenschaftliche Vertiefung
von Einzelfragen erheben. Hierzu werden im Einzelfall Hinweise auf weiterführende
und vertiefende Literatur gegeben. Die Verbindung zwischen der praxisorientierten
Darstellung und den umfassenden Hinweisen auf weiterführende und vertiefende
Literatur rechtfertigt den Anspruch des Werkes, „Anwaltshandbuch des Straßenver-
kehrsrechtes“ zu sein.
Die dem Werk vorangestellte Inhaltsübersicht und die umfassende Gesamtglie-

derung, orientiert an der Einteilung des Werkes in die vier Kernthemen des Verkehrs-
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rechtes, ermöglichen einen sicheren Überblick über die Thematik und das Auffinden
der Darstellung zu Einzelthemen. Die Nutzung des Werkes soll auch noch dadurch
erleichtert werden, dass jedem der 49 Paragraphen wiederum die Gliederung zum
jeweiligen Themenbereich vorangestellt ist in Verbindung mit der Darstellung der
jeweiligen Spezialliteratur.
Jeder der vier Kernbereiche der Materie „Straßenverkehrsrecht“ wird behandelt

entsprechend dem Bearbeitungsablauf, also beginnend mit der Annahme des Man-
dates, der Sachverhaltsdarstellung, bis hin zur finanziellen bzw. Gebührenabwicklung
und der eventuellen Beteiligung von Rechtsschutz. Die Themenbehandlung hat die
Position desjenigen vor Augen, der eine verkehrsrechtliche Angelegenheit zu regeln hat,
speziell des Anwaltes, der einen in einer Verkehrsangelegenheit Betroffenen zu beraten
und/oder zu vertreten hat. Dies kommt auch in einer Besonderheit des Werkes zum
Ausdruck. So werden in jedem der vier Teilbereiche des Werkes, orientiert an der
speziellen Thematik, bestimmte, sich zu jedem Themenbereich wiederholende Pro-
blemstellungen behandelt, nämlich
– Mandatsannahme und -organisation,
– Rechtsmittel und Rechtsmittelverfahren,
– Beteiligung von Rechtsschutz sowie
– Vergütung des Anwaltes einschließlich Beratungs- und Prozesskostenhilfe.
Um die Arbeit in der praktischen Abwicklung zu unterstützten, werden zahlreiche

Checklisten, so zB zur Annahme des Mandates oder zu Schadenpositionen, geboten.
Darüber hinaus sind zu zahlreichen Einzelfragen Übersichten integriert. Weiter werden
jeweils im Text zu wichtigen und sich wiederholenden Arbeitsschritten Mustertexte
und Formulierungsvorschläge geboten. Hierdurch soll die Abwicklung von routine-
mäßigen und sich wiederholenden Arbeitsschritten und insbesondere Schriftsätzen
erleichtert und eine rationelle Arbeitsweise gefördert werden.
Anliegen und Zielsetzung des Werkes, eine praxisorientierte Darstellung der Materie

„Straßenverkehrsrecht“ zu bieten, wird ergänzt durch einen Anhang. Dieser bietet zu
jedem der genannten Teilbereiche des „Straßenverkehrsrechts“ zunächst einen Muster-
text für die sinnvolle Information des Mandanten zum Ablauf der verkehrsrechtlichen
Angelegenheit. Darüber hinaus enthält der dem Werk angefügte Anhang zu jedem
Teilbereich wichtige Informationen und praxisorientierte Arbeitshilfen und Übersich-
ten.
Besonders dankbar bin ich für die hilfreiche und engagierte Unterstützung durch

Frau Gabi Frank bei der Erstellung des Manuskriptes. Dem Verlag C. H. Beck,
namentlich Herrn Dr. Schäfer, danke ich für die professionelle Unterstützung.
Das Werk will eine kompakte und zugleich umfassende Grundlage für die Bearbei-

tung von Angelegenheiten des Straßenverkehrsrechtes sein. Die Themen werden praxis-
orientiert behandelt mit ausführlichen Hinweisen auf Rechtsprechung sowie weiterfüh-
rende und vertiefende Literatur. Rechtsprechung und Literatur sind bearbeitet zum
Stand vom 1.3. März 2001.
Autor und Verlag sind für Anregungen zur weiteren Entwicklung des Werkes dank-

bar.

Düren/Köln, im April 2001 Hans Buschbell

Vorwort
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